
Liebe Ski-Club Mitglieder und 
Freunde des Vereins 

unser Jubiläumsjahr „125 Jahre Ski-Club Karlsruhe“ ist vo-
rüber. Am 26. März 2019 haben wir uns versammelt und 
einige Veränderungen beschlossen. Wie später in diesem 

Heft noch zu lesen ist, haben sich unser langjähriger Vor-
sitzender Dieter König und die Schatzmeisterin Patrizia 
Wieland nicht wieder zur Wahl gestellt, Frank Buch ist von 
seinem Amt als Beisitzer zurückgetreten. Dank ausführli-
cher Vorgespräche konnten Nachfolger identifiziert wer-
den, die sich nun größte Mühe geben, die großen Fußstap-
fen ihrer Vorgänger auszufüllen.  
Der kommissarische Leiter der Hütte Thomas Heilmann 
wurde offiziell zum Abteilungsleiter Hütte gewählt und hat 
inzwischen zusätzlich auch kommissarisch das Amt des 
Beisitzers übernommen. Harald Gerhardt bleibt weiterhin 
Abteilungsleiter der Gymnastik. Finanziell ist unser Verein 

bestens aufgestellt, auch wenn uns der Winter an der Mark-
waldhütte übel mitgespielt hat. Stolz kann der Verein auf 
seine vielen langjährigen Mitglieder sein. Auch in diesem 
Jahr wurden Ehrungen ausgesprochen: 11 Stück an der 
Zahl für 25 bis 50 Jahre Mitgliedschaft.  
Ebenfalls haben wir die Mitgliederversammlung genutzt, 
um die Beitragsordnung zu vereinfachen. Daraus ergeben 
sich in der Praxis lediglich für einige Wassersportler kleine 
Veränderungen. Der neue Vorstand wird sich bemühen, 
die Mitgliedsgebühren auf dem gewohnt niedrigen Niveau 
zu halten, auch wenn gerade öffentliche Ansprüche der 
Verbände und der Stadt Karlsruhe den Spielraum dazu en-
ger werden lassen. 
Insofern hat der Verein erfolgreich sein 126. Jahr begon-
nen. Leider gibt es auch einen ziemlich großen Wermuts-
tropfen: der Verein hat zum 1.1.2019 eine Mitgliederzahl 
von 433 zu vermelden. Damit setzt sich der seit Jahren 
existierende Trend des langsamen Schrumpfens fort. Bis 
dato verlassen uns jedes Jahr ein paar Mitglieder mehr als 
neue jeder Altersklasse hinzukommen. Allerdings wird die 
Alterswelle, die wir vor uns herschieben, irgendwann am 
Strand des Lebens brechen und es werden Jahre kommen, 
in denen wir schlagartig viele Mitglieder betrauern müssen. 
Diesem Umstand entgegenzutreten, hat sich der neue Vor-
stand als primäres Ziel vorgenommen.  
Dies bedeutet, dass der Verein sich weiterentwickeln und 
attraktiver für alle Altersgruppen werden muss. Und das 
kann der Vorstand nicht allein leisten. Zuallererst brauchen 
wir Ideen und zwar die von allen Mitgliedern. Sagt uns, was 
ihr im Verein gerne tun würdet, was ihr vermisst oder wel-
che Ideen euch schon mal durch den Kopf gegangen sind.  
Wir sind gespannt und freuen uns auf eure/Ihre Ideen. 

– ich verbleibe mit sportlichen Grüßen als 
Ihr /Euer Bernd Liebholz  
Vorsitzender   
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Umfrage zur Weiterentwicklung unseres Vereines 
Keine Idee ist zu komisch, keine Frage seltsam, keine Feststellung unwillkommen. 

Um uns wirklich weiterzuentwickeln benötigen wir eine offene Kultur zur Diskussion der Möglichkeiten. Ob die 
Ideen, auf die wir uns dann einigen, umsetzbar oder finanzierbar sind, besprechen wir, wenn wir einen Überblick 

haben. Bitte schreibt uns  

Bis zum 15. Juli 2019 
An umfrage@ski-club-karlsruhe.de 

 

 
Von links nach rechts 

Stellv. Vorsitzender:  Thomas Haas 
Schatzmeisterin:  Christin Wagner 
Schriftführerin:  Michaela Brormann 
Vorsitzender:   Bernd Liebholz 

mailto:umfrage@ski-club-karlsruhe.de


Ehrenmitgliedschaft für Patrizia Wieland 
und Dieter König  

 
In der Mitgliederversammlung am 29. März 2019 wurden 
die scheidende Schatzmeisterin Patrizia Wieland und der 
Vorsitzende Dieter König zu Ehrenmitgliedern ernannt. 
 
Laudatio auf Patrizia Wieland und Dieter König. 
 
Patrizia Wieland wurde im November 1995 Mitglied in un-
serem Verein.  
Ihr Ehemann Eckhard hat im Rahmen der Skischule 1998 
die Leitung der Bambini-Skischule übernommen, hier steigt 
Patrizia ein und übernimmt die Organisation und nicht nur 
diese, sondern auch bei allen Skifreizeiten, die Eckhard 
durchführt. Hüttenfreizeiten auf der Markwaldhütte werden 
organisiert und Patrizia übernimmt nicht nur die Schreibar-
beiten, sondern sie steht auch am Hang, hilft beim Skiun-
terricht und bemuttert die Kleinen immer, wenn sie ge-
braucht wird. 
Im Jahr 2010/11 war das Amt des Schatzmeisters verweist 
und wurde vom Vorsitzenden in Personalunion geführt, hier 
arbeitete Patrizia unterstützend mit und wurde 2011 zur 
Schatzmeisterin gewählt.  
Es war ein schwieriger Beginn, vier Jahre rückliegende 
Steuerbescheid mussten aufgearbeitet werden, die Auftei-
lung der Konten zwischen ideellem - und wirtschaftlichen 
Bereich wurden neu geordnet, sowohl für Instandhaltung 
als auch für die Betriebskosten. Mit Hilfe eines Steuerbera-
ters wurden die Konten an die gesetzlichen Vorschriften 
angepasst. 
Patrizias gelungener Finanzpolitik ist es zu danken, dass 
der SCK zu den wenigen schuldenfreien Vereine in Karls-
ruhe zählt. 
Nach acht Jahren verantwortungsvoller Tätigkeit scheidet 
Patrizia aus dem Gesamtvorstand aus.  
 
Dieter König ist am 1.Mai 1985 in die Wassersportabtei-
lung des Ski-Club Karlsruhe eingetreten.  
Dieter war schon immer dem Wassersport verbunden, so 
wechselte er von den Ruderern in unsere Paddelabteilung, 
zu dessen Leiter er im Herbst 1997 gewählt wurde.  
Hier ist er in seinem Element, unter seiner Regie wurden 
umfangreiche Baumaßnahmen an den Bootshäusern 
durchgeführt. So wurde 2001 eine professionelle Küche in 
das Haus 1 eingebaut, 2007 das Dach am Haus 1 erneuert, 
2009 eine Solaranlage installiert, 2012 der Gemeinschafts-
raum saniert und im Haus 2 die Herrenduschen erneuert 
und als letzte große Maßnahme 2017 das Dach auf Haus 
2 neu eingedeckt. 
In all dieser Zeit ist er auf dem Wasser unterwegs, auch auf 
größeren Wandertouren auf den unterschiedlichsten Re-
vieren. Auf seine Initiative wurden Anfängerkurse für Padd-
ler und Kanuten –ausgebildet nach den Richtlinien des 

DKV – installiert, die sich reger Beliebtheit erfreuen. Zu all 
diesen Aufgaben hat er von 2005 bis 2018 im Gesamtvor-
stand die Aufgaben des Schriftführers übernommen. 
In der Mitgliederversammlung im Jahr 2015 hat Ekhard 
Wieland unmissverständlich erklärt, dass er sein Amt als 
Vorsitzender des SCKs niederlegen wird –somit ist unser 
Club führungslos. In dieser angespannten Situation springt 
Dieter König in die Presche und verpflichtet sich für ein Jahr 
-das er letztlich auf vier Jahre erweitert- den Vorsitz des 
SCK zu übernehmen. 
Diese Jahre hatten es in sich, als Vorsitzender arbeitet er 
auch weiterhin als Schriftführer und Abt.-Leiter Wasser-
sport. Im Spätjahr 2017 etablierte er ein Organisationsko-
mitee für die Vorbereitung des 125jährigen Jubiläums un-
seres Vereins, das dann am 13. Oktober 2018 mit einer 
Matinee und einer glanzvollen Abendveranstaltung mit 
großartigem Erfolg stattfand. 
Nach 22 Jahren zieht sich nun Dieter aus dem Geschäfts-
führenden Vorstand zurück, aber er bleibt uns erhalten – 
als Abt.-Leiter Wassersport. 
 
Patrizia Wieland und Dieter König haben sich in Krisenzei-
ten spontan bereit erklärt, für den Verein ehrenamtlich Ver-
antwortung zu übernehmen.  
Auf Grund ihres vorbildlichen Engagements zum Wohle 
des SCK hat der Gesamtvorstand beschlossen, Patrizia 
Wieland und Dieter König zu Ehrenmitgliedern zu ernen-
nen. Beide Geehrte haben sich um den Ski-Club Karlsruhe 
verdient gemacht. 
Herzlichen Dank im Namen des Vorstandes und der Mit-
glieder. 
Hermann Weiher, Ehrenvorsitzender 
 

Die Markwaldhütte 
Zu früh gefreut 
Nachdem wir in der letzten Ausgabe noch guten Mutes 
waren, unbeschadet über den Winter zu kommen, muss-
ten wir nach der Schneeschmelze erkennen, dass durch 
die Schneemassen und den Schneebruch doch erhebli-
che Schäden am Dach und an den Bäumen um die Hütte 
herum entstanden waren. Die notwendigen Forstarbeiten 

führten zu ei-
nem nun freien 
Blick ins Tal. 
Zum Glück 
konnte erreicht 
werden, dass 
ein großer Teil 
der Schadens-
summe durch 
die Versiche-
rung übernom-
men wurde. 
 

Die Hütte erstrahlt in neuem Glanz 
Auch der erste geplante Arbeitseinsatz in diesem Jahr 
stand unter 
keinem guten 
Stern. Nach-
dem schon 
das Vorberei-
ten der Hütte 
unter widrigen 
Bedingungen 
stattfand, 
musste das 



geplante Streichen der Außenfassade als Auszubildenden-
Projekt zusammen mit der Firma Wolff & Müller abgesagt 
werden. Leider machten Dauerregen, Gewitter und Sturm 
einen Strich durch die Rechnung. 
 
Nun mussten die Vereinsmitglieder ran. Es gelang, ein klei-
nes Team zu motivieren, spontan in der Zeit vom 15. – 18. 
Mai zu helfen. Dabei waren wieder Mitglieder aus verschie-
denen Bereichen, alte Hasen auf der Hütte, Neumitglieder, 
Freunde und sogar ein Helfer aus einem Nachbar-Wasser-
sportverein. Den unermüdlichen Helfern gelang es, in die-

ser Zeit 
die Hütte 
mit zwei 

Anstri-
chen zu 
versehen, 

die Klapp-
läden ein 

zweites 
Mal zu 

streichen 
und weitere notwendige Arbeiten zu erledigen. Die Fas-
sade war so „durstig“, dass die durch unser Vereinsmitglied 
Günter Dudek gespendete erste Lieferung der Lasur, im-
merhin 70 Liter, nicht ausreichte und nochmal 50 Liter 
nachgefasst werden mussten. 
Wir danken auf diesem Wege nochmal ganz herzlich allen, 
die mit ihrem unglaublichen Engagement zum Gelingen 
beigetragen haben. 
Mitmachen 
Wer Lust hat bei uns mitzumachen ist herzlich willkommen. 
Schön wäre Unterstützung bei den regelmäßigen Überga-
ben und Abnahmen bei Vermietung, dann könnten wir wie-
der mehr Buchungen annehmen. Aber auch punktuelle 
Hilfe bei unseren Arbeitseinsätzen schätzen wir sehr. 
Wichtig ist uns dabei, dass auch der Spaß an der Gemein-
schaft und der faszinierenden Landschaft nicht zu kurz 
kommt. Willkommen sind auch neue Ideen, wie die Hütte 
weiter mehr in das Vereinsgeschehen integriert werden 
kann.  
Interesse geweckt? Meldet Euch bei Thomas Heilmann un-
ter huette@ski-club-karlsruhe.de oder sprecht uns einfach 
persönlich an. 
Michaela Brormann – Hüttenteam 

 

Bei den Wassersportlern des Ski-Club 
Karlsruhe tut und tat sich einiges: 
Aktuelles aus dem Bootshaus 
Mit der Bootshausputzete, dem Kanubasar am 27. April 
und dem Anpaddeln am 28. April startete dieses Jahr die 
Paddelsaison erst recht spät offiziell. Die erste gemein-
same Ausfahrt und der erste Schnupperkurs hatten da 
schon stattgefunden. Die fest geplanten Ausfahrten 2019 
des SCK sind über die Homepage des Vereins ersichtlich, 
für die Nachbarvereine des Kanu-Kreises Karlsruhe sind 
jetzt auch im Bootshaus oder über die Homepage 
https://kanukreis-karlsruhe.de die Termine einzusehen. Es 
gibt viele gemeinsame Fahrten ... und auch unsere ge-
meinsamen Ausfahrten in der Umgebung unseres Boots-
hauses jeden Mittwoch ab circa 17:30 Uhr sind schon in 
vollem Gange.  
Konzept Ausbildung trägt Früchte – Paddeln macht 
Spaß. Kursteilnehmer werden Mitglieder des SCK. 
 

Wie bereits in den letzten Jahren bieten wir in der Kanu-
abteilung Schnupperkurse im Kajak an. Die Kurse erstre-
cken sich über ein gesamtes Wochenende.  In Theorie 
und Praxis werden Grundtechniken des Paddelns, Was-
serkunde und das Verhalten auf Gewässern vermittelt. 
Dafür nutzen wir unser Paddelrevier und machen nicht nur 
für unsere Gegend und unsere Sportart Werbung, son-
dern auch für unseren Verein. 
Dieses Konzept trägt nun Früchte. Fast alle Teilnehmer 
des ersten Kurses sind uns trotz niedrigen Temperarturen 
bislang erhalten geblieben und nehmen die Möglichkeiten, 
mit uns oder auch selbständig zu paddeln, wahr. Eine 
Teilnehmerin hat sogar dafür gesorgt, dass auch wir unse-
ren Sport einmal aus einem anderen Blick betrachten: 
Für unseren ersten Kurs in diesem Jahr erhielten wir eine 
Anfrage, ob der Schnupperkurs auch für blinde Menschen 
geeignet ist. Die Frage können wir jetzt auf jeden Fall mit 
ja beantworten. Wir müssen an dieser Stelle unserem 
Erich ein großes Dankeschön sagen, denn er hat dies erst 
ermöglicht. Erich saß zusammen mit Kerstin in einem 
Doppelkajak und hat sich an diesem Wochenende kom-
plett um ihre Betreuung gekümmert. Er hat das Paddel so 
präpariert, dass Kerstin gut erfühlen konnte, wie sie das 
Paddel durch das Wasser zieht und hat mit seiner ruhigen 
Art alle Techniken und das Strömungsfahren an die Frau 
gebracht. Kerstin hat sich nach dem Kurs auf eine beson-
dere Art und Weise bedankt, in dem sie ihre Sicht der 
Dinge in Worte gefasst hat. Schaut doch mal auf unsere 
Homepage und überzeugt euch selbst davon 

 
Auch der zweite Kurs fand bei kühlen Temperaturen statt. 
Nachdem unser einziger männlicher Teilnehmer am ers-
ten Tag beim Kanten aus dem Boot in das eisige Wasser 
fiel, sahen wir ihn am nächsten Tag nicht wieder. Unsere 
Frauenquote betrug daher am zweiten Tag 100%. Mit 
Frauenpower ging es dann zum Bellenkopf. Nicht schlecht 
wurde über die Kraft des Wassers gestaunt, die man beim 
Queren mit Hilfe der Seilfähre von Kehrwasser zu Kehr-
wasser erspüren konnte. Die Rheinfahrt sollte dann das 
Highlight darstellen. Wir freuen uns alle Teilnehmerinnen 
in den nächsten Tagen beim Ski-Club wiederzusehen. 
Für die nächsten Kurse 6./7. Juli und 10./11. August gibt 
es übrigens noch freie Plätze. Wir freuen uns auch über 
die Teilnahme von Mitgliedern aus den anderen Abteilun-
gen. Auskünfte und Anmeldungen über kanuausbil-
dung@ski-club-karlsruhe.de. 
Und wie immer zum Schluss unser Hinweis auf die Öff-
nungszeiten der Wirtschaft in unserem Bootshaus, der 
Sportbetrieb läuft unabhängig davon: dienstags von 11:00 
bis 14:00 Uhr – es gibt die guten Dampfnudeln – mitt-
wochs, donnerstags und am Wochenende ab 12:00 Uhr 
bis 20:00 Uhr. Unser Wirt hat immer etwas Gutes anzu-
bieten.  
 
Michael Wagner, Michaela Brormann – Abt. Wassersport 
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Kinderwelt-Ski in Unterstmatt 
Im Februar 2019 ist unsere „Kinderwelt- Ski“ in eine wei-
tere erfolgreiche Saison gestartet. Der Ansturm auf un-
sere zwei 
Wochen-
enden 
war wie 
im letzten 
Jahr un-
gebro-
chen und 
wir wur-
den mit 
hervorra-
genden 
Schnee-
bedin-
gungen und – zumindest am zweiten Wochenende- auch 
mit durchgängigem Kaiserwetter belohnt. 
Insgesamt 94 schneebegeisterte Kinder von 4 bis 12 Jah-
ren hatten die Pisten in Unterstmatt voll im Griff. Mit unse-
rem  Aufwärmsong dem „Skifliegerlied“ sind alle gleich 
gutgelaunt in den Tag gestartet. 
Das Rückhaltebecken in Unterstmatt ist fertig und unser 
bewährter Seillift und der „Babyhang“ standen uns wieder 
wie gewohnt zur Verfügung. 

Am ersten 
Kurswo-
chenende 
mussten wir 
am Sonntag 
dem einset-
zenden Re-
gen und 
den Sturm-
böen trot-
zen. Aber 
alle Teilneh-
mer und 
Skilehrer 
waren voll 

motiviert. Wir haben erst aufgegeben, als wir den Gummi-
bärchen in der Materialkiste beim Schwimmen zusehen 
konnten. 
Am zweiten Wochenende wurden wir mit Sonne und Früh-
lingstemperaturen belohnt. Den Abschluss bildete das 
Vielseitigkeitsrennen durch die beiden Geländeparcours, 
bei dem die Eltern Ihre Kinder mit viel Applaus anfeuern 
konnten.  

Wer ein paar Impressionen möchte, kann gerne auf der 
Homepage unter „Kinderwelt-Ski“ nachstöbern. Dort ha-
ben wir Fotomaterial eingestellt. 

Alles in allem waren es dank dem hochmotivierten Einsatz 
aller Skilehrer/innen und Helfer/innen zwei gelungene Wo-
chenenden. Vielen Dank an alle, die mit ihrem Einsatz 
dazu beigetragen haben. 
  

Hüttenzauberwochenende 
auf der Markwaldhütte 
Dieses Jahr wurde das Lehrteam vom neuen Hüttenteam 
der Markwaldhütte zu einem Hüttenwochenende eingela-
den. Die Idee zu ersten Hüttenzauber-Wochenende fand 
breite Zustimmung und wir haben uns entschlossen, den 
Termin mit unserem zweiten Kinderskischulwochenende 
zu verbinden. 

Entsprechend zahlreiche Kinder – in diesem Fall unsere 
eigenen – fielen dann am Freitagabend mit Rucksack und 
Schlafsack in die Hütte ein, wo uns bereits ein leckeres 
Versperbuffet erwartete. Auch am Samstag und Sonntag 
wurden wir vom Hüttenteam verwöhnt und konnten die 
Zeit dort – inclusive Sonnenuntergang am Samstagabend 
- genießen. 
Vielen Dank an das Hüttenteam für dieses gelungene Wo-
chenende ! 
Lisa Joerger 

 

Ski- und Snowboardfreizeit in  
Adelboden-Lenk vom 15.03. – 17.03.2019  

Für 14 Ski- und Snowboardbegeisterte ging es für drei 
Tage auf die Jugendfreizeit des Skiclubs Karlsruhe nach 
Adelboden-Lenk. Untergebracht waren wir in einem klei-
nen Selbstversorgerhaus mit Matratzenlager und einem 
großen Aufenthaltsraum. Bereits am ersten Abend war die 
Stimmung gut und jeder freute sich auf die zwei folgenden 
Skitage.  
Der erste Skitag begann mit viel Sonnenschein, der jedem 
gleich ein lächeln ins Gesicht zauberte.  

 
Nach ei-
nem klei-
nen Auf-
wärmspiel 
ging es 
dann auch 
schon los 
mit dem 
Skifahren. 
Da das Ni-
veau der 
Gruppe 

ausgeglichen war, konnten wir problemlos den Tag in der 
Gruppe fahren. Dies stärkte auch die Gruppendynamik.  
 



 
An einer gemütlichen Après-Ski-Bar beendeten wir den 
Skitag bei dem ein oder anderen Kaltgetränk. Abends, auf  
der Hütte, ließen wir mit einem gemeinsam zubereiteten 
Abendessen und Kartenspielen den Tag ausklingen.  
 
Das Wetter am zweiten Tag war leider etwas durchwach-
sen. Trotzdem ließen wir uns den Spaß am Skifahren 
nicht nehmen. Wir übten ein paar Tricks im Funpark und 
sprangen über kleine Kicker. Leider ging auch dieser Tag 
viel zu schnell vorbei und wir mussten am späten Nach-
mittag schon wieder die Rückfahrt nach Karlsruhe antre-
ten.  
Erschöpft aber glücklich kamen alle Teilnehmer wieder 
gesund in Karlsruhe an. Wir hatten jede Menge Spaß und 
freuen uns schon auf die nächste Skifreizeit! 
 
Clemens Ruf – Abt. Ski 

Das Lehrteam sucht Nachwuchs 

 
 
Du bist zwischen 15 und 50 Jahre alt und ein leidenschaft-
licher sowie sportlich ambitionierter Skifahrer? Du könn-
test Dir vorstellen, Deine eigene Leidenschaft für den 
Schneesport auf die nächste Generation zu übertragen? 
Wenn Du dann noch Spaß am Organisieren und Freude 
im Umgang mit Menschen hast, bist Du bei uns im Lehr-
team des SCK genau richtig! 

Die Ausbildung zum ”neben-
beruflichen Skilehrer” um-
fasst nicht nur die Ausbil-
dungseinheiten über unse-
ren zuständigen Skiverband 
Schwarzwald Nord (SVS-N), 
sondern sie beinhaltet auch, 
das dort erlernte Können 
und Wissen im Rahmen von 
Praxiseinsätzen im Verein 
direkt umzusetzen und ver-
tiefen zu können. 

Ein Start oder Wiederein-
stieg war übrigens noch nie 

so flexibel wie zur Zeit. Für die „jüngeren“ Aspiranten (ca. 
15-25 Jahre) kann die Ausbildung im Rahmen von 3 kom-
pakten Lehrgängen innerhalb der Schulferienzeit absol-
viert wer-
den. 
Für die „äl-
teren“ An-
wärter kann 
dieselbe 
Qualifika-
tion sogar 
auf meh-
rere Jahre 
verteilt über 
4 verlän-
gerte Wo-
chenenden 
im Rahmen der sogenannten  „Ü 30 Lehrgänge“ durchlau-
fen werden. Die letztere Ausbildungsform eignet sich ins-
besondere für bereits fest im Beruf stehende Aspiranten. 
Beide Ausbildungswege schließen mit einer Doppelqualifi-
kation zur Grundstufe Alpin (früherer Übungsleiter) des 
Deutschen Ski Verbandes (DSV) und zugleich dem Trai-
ner-C Breitensport des Deutschen Olympischen Sportbun-
des (DOSB) ab. 
Der finanzielle Aufwand für diese Lehrgänge hält sich da-
bei in einem überschaubaren Rahmen, da Du im Rahmen 
Deines Einsatzes in der Skischule oder bei Freizeiten ent-
sprechende Aufwandsentschädigungen erhalten wirst. Zu-
sätzlich kann eine bestandene Übungsleiterprüfung mit 
bis zu 50 Prozent Zuschuss vom Verein gefördert werden. 
 
Falls wir nun Dein Interesse geweckt haben, oder Du viel-
leicht jemanden kennst, der sich dieser abwechslungsrei-
chen ehrenamtlichen Herausforderung stellen möchte, 
kannst Du Dich gerne direkt unter Lehrteam@ski-club-
karlsruhe.de direkt an uns wenden. 
Wir vom Lehrteam freuen uns jetzt schon über Deine Kon-
taktaufnahme! 
 
Christoph Aust - Lehrwesen Schneesport 

mailto:Lehrteam@ski-club-karlsruhe.de
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Erfolgreicher Saisonstart 2019 
 
Die Tennisabteilung konnte so früh wie noch nie in die 
Saison 2019 starten. Am 07.04. wurden die Plätze freige-
geben und sind dank Eurer Mithilfe in einem Top Zustand. 
Nur indem die Plätze am Anfang ständig gewässert und 
abgezogen werden, können sich gute Plätze entwickeln. 
Ein ganz großer Dank an unsere Helfer, die bei unserem 
Arbeitseinsatz am 30.03. dabei waren und tatkräftig mit 
angepackt haben. Anschließend gab es dann für alle noch 
ein Essen und Getränke in gemütlicher Runde. Herbert Fi-
scher möchte ich an dieser Stelle auch ganz herzlich dan-
ken. Er hat trotz Vorankündigung dieses Jahr kürzertreten 
wollen, wieder in vollem Umfang die Plätze instandgehal-
ten und gepflegt. Ich weiß nicht, was wir ohne ihn ge-
macht hätten, da die Platzpflegesituation zwischendurch 
seitens des Zuständigen doch sehr bescheiden war. Jetzt 
aber freuen wir uns auf eine sonnige Saison mit tollen 
Spielen und gemütlichem Beisammensein auf unserer 
schönen Anlage. 
 
 
Thomas Haas – Abt. Tennis 
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Neue Pächtersituation ab 01. 
Juni im Tennisheim 

 
Bei unserer Pachtsituation wird sich eine Verän-
derung ergeben. Vielen Dank an Miro, der die 
Gaststätte jetzt ein Jahr betrieben hat. Die Dop-
pelbelastung mit der MS Karlsruhe war aber doch 
zu groß, um sich voll auf das Miro´s konzentrieren 
zu können.  
Nun freuen wir uns Euch mitteilen zu können, 
dass ab dem 01. Juni unser Norman Kralapp mit 
seinem French Open in der Filzkugel wieder am 
Start ist. Er hat die Gaststätte vor Miro bereits fünf 
Jahre erfolgreich betrieben. Wir wünschen ihm 
viel Erfolg und eine immer volle Terrasse. 

 


